
—sagt die deutsche Propaganda 


U MSEITIG könnt Ihr einigt 1er berühm esten Aussprüche Eurer Führer und Propa¬ 
gandisten lesen. Die meisten haben üch bereits als falsch erwiesen ; die übrigen 
werden sich demnächst eis falsch erweisen. 

Eines der Lieblingsthemensder deutschen Propaganda ist : die amerikanische Hilfe wird 
England zu späj erreichen-. Niemand in Deutschland bestreitet, dass die Vereinigten Staaten 
jetzt entschlossen sind, einen deutschen Sieg ur -er allen Umständen zu verhindern ; niemand 
in Deutschland bestreitet, dass die industrielle und militärische Leistungsfähigkeit der U.S.A. 
— ganz abgesehen voriger Grossbritanniens und des britischen Empires —weit grösser ist 
als die Deutschlands mitsamt der aller be setzten europäischen Länder. Aber — so sagen sie 
Euch — die Hilfe Amerikas wird zu spät^omrnen. 

HIER EINIGE TATSACHEN ! Sie beziehen sich nur auf Flugzeuge, nicht auf Tanks, 
Schiffe, Lebensmittel und alles andere, was Amerika an England und seine Verbündeten 
schon geliefert hat und in immer grösserem Ausmass liefert. 

1. AMERIKANISCHE FLUGZEUGE erkundeten die Bismarck und brachten, 
als sie entkommen wollte v die britische Flotte in Kontakt mit ihr. 

2. AMERIKANISCHE FLUGZEUGE haben zum Schutz britischer Geleitzüge 
viele Millionen Meilern beflogen. 

3. AMERIKANISCHE FLUGZEUGE haben bis, Ende Mai mehr als 100 Angriffe 
auf deutsche U-Boote und 211 Angriffe auf deutsche und italienische Schiffe durchgeführt. 

4. AMERIKANISCHE FLUGZEUGE nehmen an der Schlacht um Suez teil und 
haben zahlreiche deutsche und italienischKampf- und Jagdflugzeuge im Nahen Osten 

\ ST AMERIKANISCHE FLUGZEUGE operieren tagaus, tagein von Norwegen 
bis zum Roten Meer. 

6. AMERIKANISCHE FLUGZEUGE gehören zu den bewährten Naqhtjägem, 
die Grossbritannien verteidigen. Gemeinsam mit den britischen Nachtjägern vernichteten 
sie im Mai 108 Nachtkampfflugzeuge innerhalb von 14 Tagen. 

7. AMERIKANISCHE FLUGZEUGE greifen deutsche Flugplätze in Frankreich, 
Holland und Belgien an; 

8. AMERIKANISCHE KAMPFFLUGZEUGE, grösser und mit weiterem Flug¬ 
bereich als alle bisherigen, fliegen nun mit der R.A.F. Zu ihnen gehören Lang¬ 
streckenmaschinen wie die Zerstörer HAVOC und BOSTON, Jäger wie die BUFFALO 
und TOMAHAWK, die MARTLET-Jäger, die mit der Fleet Air Arm (Flottenluftwaffe) 
dienen, die MARYLANDS und CATALINA (Aufklärerflugboote) und die Kampf- 
m flugzeuge BOEING, LIBERATOR und HUDSON. Die Namen anderer Typen dürfen ’ 
noch nicht genannt werden. ' 

Und nun bedenkt: bisher bilden die amerikanischen Flugzeuge nur einen mini¬ 
malen Teil der R.A.F. ! Die amerikanische Produktion ist zwar jetzt schon gross, aber sie 
wird im nächsten Jahr noch um ein Vielfaches grösser sein ! Auch die britische Flugzeug¬ 
produktion nimmt weiter zu. Ein einziges Beispiel: die neuen englischen Riesenkampf¬ 
flugzeuge können eine Bombenlast tragen, die 4 bis 5mal so gross ist wie die jedes Musters, 
das auf deutscher wie englischer Seite bisher in Gebrauch war. 

WIE WIRD ES WEITERGEHEN? 


Genau wie im 

letzten Krieg! 

516 




Erinnert Ihr Euch..? 






vt 



n - I8IS :öÄx^ 

o< Vav 




*f£ 

6® .^ 

„ O 1 * 

* ^ 


«$>*•' 


' 


**»* «iE«* 
£g8ägp? ***"»■ 


§ f ^rA 4 / Hc>N « 0 

_P^ t e»^ W ‘ ^J? 

. .sHsT*-* 

^s 4§4, b £,*hn> t0 

asSSsr* 


Go™ B 

eweSi^S5«K 

HLr ,**«£; 

’ ScN X * Y>< x ^\ & V 

~ ^ A ^ e WxC^\- N 

• «\ 

\^ V rtS e< e nK^ 

i'^:; ^^ 

•/ lF 4 Achter, 22.«, 

Uh habe keine territorialen Ansprüche 
V " EUr ° Pa " ‘un* Sep^er ^38. ^ 
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Lügen , nichts als Lügen l 












